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Liebe Gemeinde, 

 

Der Prophet Jesaja ist hoch 

angesehen bei Juden, Muslimen 

und auch bei uns Christinnen und 

Christen. Er hat sein Volk gewarnt 

vor der zerstörerischen Gewalt 

des Krieges. Im 11. Kapitel seines 

Buches hat er eine großartige 

Vision von der Zukunft unserer 

Erde entfaltet: Eine Welt des 

Friedens, auch des Friedens mit 

der Natur. 

 

Genützt hat es nur leider nichts: 

Er muss mit ansehen, wie sein 

Land in Trümmern versinkt. Er 

weiß, dass auch die heilige Stadt 

Jerusalem nicht verschont bleiben 

wird. Deshalb ruft er zu radikaler 

Umkehr auf: „Ihr solltet lieber 

büßen und beten, als unsinnige 

Opfer zu bringen, die Gott gar 

nicht will“.  

 

Weder Menschen noch Tiere sollen 

dran glauben müssen, wenn wir 

nicht genug geglaubt und Dinge 

getan haben, die Gott verärgern 

müssen. Statt immer nur auf dem 

eigenen Standpunkt zu beharren 

und diesen gewaltsam gegen 

Andere zu vertreten, sollen wir für 

Gerechtigkeit eintreten. Denen, 

die rechtlos sind, sollen wir zu 

ihrem Recht verhelfen. Nur so 

kann es etwas werden mit dem 

Frieden auf Erden, den einst der 

Messias bringen wird. 

 

Die dunkle Jahreszeit ist 

traditionell die beste Gelegenheit, 

in sich zu gehen und eine neue 

Richtung einzuschlagen. Gerade 

jetzt, wo der Friede überall auf 

der Welt so brüchig geworden ist, 

tut das Not. Denn wenn es sich 

erst einmal in den Köpfen 

festgesetzt hat, dass man Gewalt 

nur mit Gewalt begegnen kann, 

ist es schon zu spät. Reden Sie 

gegen diesen Irrglauben an! 

Schaffen wir Frieden! Hören wir 

auf Jesaja – um Gottes Willen! 

 

  



SO ERREICHEN SIE UNS: 
 

Pastor Georg Hildebrandt 

Prästerstigh 3, 25946 Nebel, 

Tel.: 04682 23 89.  

pastor@amrum-kirche.de 

 

Kirchenmusikerin i.V. 

Katharina Rau 

Postwai 3, 25946 Nebel 

Tel.: 04682 10 34 

Mo, Mi, Fr 08.00 bis 11.00 Uhr 

kirchenmusik@amrum-kirche.de 

 

Kirchenbüro:  

Katharina Sönnichsen 

Di, Mi, Do 09.00 bis 12.00 Uhr 

Prästerstigh 3, 25946 Nebel 

Tel.: 04682 23 89.  

Fax: 04682 27 82 

kirchenbuero@amrum-kirche.de 

 

Küster und Friedhofswart  

Jens Lucke 

Tel.: 0170 835 23 45 

 

St.-Clemens-Hüs 

Postwai 3, 25946 Nebel 

 

St. Clemens online 

www.amrum-kirche.de 

 

Unsere Bankverbindung 

Nord-Ostsee-Sparkasse IBAN 

DE382175 0000 0080 0072 71 

BIC: NOLADE21NOS 

 

Verwendungszweck: Der von 

Ihnen gewünschte Zweck mit dem 

Zusatz St.-Clemens, Amrum.  

Für eine Spendenbescheinigung 

benötigen wir Ihre Adresse! 

 

üüs skap – Stiftung 

für Kirche und Musik 

Wir sichern die Arbeit 

von morgen! 

 

REGELMÄßIGE TERMINE 
 

Gottesdienst so 10.00 Uhr Kirche 

 

Bibelstunde di 19.30 Uhr Pastorat 

 

„Die Clemies“ (Kindergruppe) 

mi 16.00 Uhr St.-Clemens-Hüs 

 

Kirchenchor: do 20:00 Uhr,  

 

Flötenkinder: Mittwoch. 14. Mai 

von 15:00 bis 15:30 Uhr 

 

Spatzenchor: Donnerstag, 15 Mai 

von 16:00 bis 16:45 Uhr 

 

Musicalgruppe: Donnerstag 15. 

Mai von 17:00 bis 17:45 Uhr, 

anschließend Szenenproben bis 

18:30 Uhr 

 

Jungbläser-Kinder: Freitag, 16. 

Mai von 15:00 bis 15:45 Uhr 

 

Flötenkreis: Freitag 16. Mai ab 

17:00 Uhr 

 

Posaunenchor: Freitag 16. Mai ab 

18:30 Uhr 

 

Erwachsene Jungbläser: 

Montag19. Mai von 17:00 bis 

17:45 Uhr / von 18:00 bis 

18:45Uhr

artelk Welkimen!  

mailto:pastor@amrum-kirche.de
mailto:kirchenbuero@amrum-kirche.de
http://www.amrum-kirche.de/


DDIIEE  FFRRIIEESSIISSCCHHEE  SSEEIITTEE  

Wi san rocht bliis an begrööte 

Katarina Rau uun üüs St.Clemens 

Gemeen. Hat as nü üüs "Winter-

kantorin" an auernamt at werk 

faan Anne-Sophie bit aanj 

martsmuun. 

An wi san uk 

lokelk auer`t 

krasnin faan 

sööwen jong 

lidj üüb strun. 

At wiset üüs hü 

stark a jong 

lidj mä 

Oomram ferbünjen san.  

 

Di traad Augustmuun haa wi "üüs 

skap" feiret. Jüst hü uun a leestst 

juaren haa föl minsken holpen: 

plaanin, kuuken baag, ferkuupin, 

uun`t köögem, bütjen mä iidj an 

drank, musik maagin... At weder 

hää uk mäspelet an so san wi 

rocht soonkbor för aal jau halep 

an di fiinen dai. 

Übersetzung:  

Herzlich Willkommen! Wir sind 

sehr froh, Katarina Rau in unserer 

St. Clemens Gemeinde begrüßen 

zu können. Sie ist nun unsere 

Winterkantorin und übernimmt die 

Arbeit von Anne-Sophie bis Ende 

März.  

Und wir sind auch glücklich über 

das Taufen von sieben jungen 

Leuten (Konfirmanden) am 

Strand. Das zeigt uns, wie stark 

die jungen Leute mit Amrum 

verbunden sind. 

Am dritten August haben wir "üüs 

skap" (Stiftungsfest für die 

Kirchenmusik) gefeiert. Genau wie 

in den letzten Jahren haben viele 

Menschen geholfen: planen, 

Kuchen backen, verkaufen, in der 

Küche, draußen mit Essen und 

Trinken, Musik machen... Das 

Wetter hat auch mitgespielt und 

so sind wir recht dankbar für all 

Eure Hilfe und den schönen Tag. 

 

Andrea Hölscher 

Der Chor „Rüm Hart“ 
Photo: Nicklau  

Island Dancers 
Photo: Nicklau  



AUS DEM 

KIRCHENGEMEINDERAT  
 

Liebe Gemeinde, 

die Hochsaison liegt hinter uns 

und langsam kommt die Insel 

wieder zu sich. Es gab auch in 

diesem Jahr zahlreiche sehr gut 

besuchte Gottesdienste, 

Amtshandlungen, musikalische 

Abendfeiern und Konzerte. An 

dieser Stelle sei allen 

hauptamtlichen, nebenamtlichen 

und ehrenamtlichen Mitarbeitern 

ganz herzlich für Ihren 

großartigen Einsatz in den letzten 

Monaten gedankt!  

Noch kurz vor Beginn der Saison 

ist es uns gelungen, Herrn Michael 

Wolff aus Norddorf für die Pflege 

des  Ehrenfriedhofes auf dem 

Neuen Friedhof in Nebel  zu 

gewinnen. Er hat die Aufgabe 

ehrenamtlich übernommen und ist 

uns eine große Hilfe. Vielen Dank 

Herr Wolff, dass sie die Anlage so 

vorbildlich pflegen!  

Der Kirchengemeinderat hat in 

seiner letzten Sitzung 

beschlossen, am Ehrenfriedhof 

möglichst umgehend eine 

angemessene Informationstafel 

anzubringen, die dann über das 

erschütternde Schicksal der dort 

zur letzten Ruhe gebrachten 

Auskunft geben soll. Da das ein 

sehr sensibles Thema ist würden 

wir uns über Vorschläge und 

Gedanken aus der Gemeinde 

freuen die dann mit in die 

Gestaltung eingebracht werden 

würden. (Es wäre auch gut, wenn 

jemand mit historischen 

Fachkenntnissen sich dieses 

Projekts verantwortlich annehmen 

könnte! Anm. der Red.) 

Die Pflege des „Friedhofs der 

Namenlosen“ gegenüber der 

Mühle wird von den Konfirmanden 

unter Anleitung von Birgit 

Themann geleistet. Das ist eine 

großartige Aktion! Die Kinder 

begreifen so im wahrsten Sinne 

ein Stück Inselgeschichte. Umso 

ärgerlicher und unverständlicher 

ist die Tatsache, dass Anfang 

September die Spendendose 

aufgebrochen und ausgeraubt 

wurde. Die Pflege und 

Instandhaltung dieser ganz 

besonderen Gedenkstätte wird 

weitestgehend über Spenden 

finanziert. Der entstandene 

Sachschaden ist erheblich. 

Natürlich wurde der Vorgang zur 

Anzeige gebracht! Wer 

sachdienliche Hinweise geben 

kann, wende sich bitte an die 

örtliche Polizeistation. 

Seit dem 01. September ist 

unsere Kirchenmusikerin Anne-

Sophie Bunk im Mutterschutz. Wir 

wünschen ihr und ihrer Familie für 

die nächsten Monate Gottes 

Segen und freuen uns auf ein 

neues Gemeindemitglied. Wir 

werden also eine Zeit lang auf 

eine sehr engagierte, überaus 

verantwortungsvolle und loyale 

Mitarbeiterin verzichten müssen. 

Unter großer Mithilfe vom Lan-

deskirchenmusikdirektor Jürgen 

Wulf ist es uns  gelungen, die 

kontinuierliche Fortsetzung der 



kirchenmusikalischen Arbeit zu 

gewährleisten.   

Auf eine zeitlich befristete 

Stellenausschreibung haben sich 

mehrere, qualifizierte Musiker-

innen und Musi-

ker beworben. 

Die Entscheidung 

fiel einstimmig 

aus für Frau 

Katharina Rau  

aus Dresden. Sie 

hat vor kurzem 

ihr B-Examen mit 

hervorragenden 

Leistungen abge-

legt. Wir freuen uns, sie für 

unsere Insel gewonnen zu haben. 

Es ist die erste 

Kirchenmusikerstelle der sehr 

begabten Musikerin und wir 

wünschen ihr eine gute Zeit auf 

Amrum. 

An unserer altehrwürdigen St. 

Clemens Kirche nagt an vielen 

Stellen der Zahn der Zeit. Da 

kommt einiges auf uns zu. 

Zunächst werden wir uns um die 

Eingangstür kümmern müssen. 

Der KGR hat auf Anraten von 

Fachleuten beschlossen diese 

zeitnah zu erneuern. Sehr 

unansehnlich ist die 

Samtabdeckung auf der Empore – 

auch der Missstand soll möglichst 

zügig behoben werden. Vor 

größere vor allem finanzielle 

Probleme wird uns die 

Ausbesserung/Erneuerung des  

Verputzes im Innenraum und des 

Reetdaches stellen.  

Hans-Peter Traulsen, 

Vorsitzender des KGR 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Der Kirchengemeinderat lädt ein 

zu der diesjährigen Gemeinde-

versammlung. Am Sonntag, dem 

16. November (Volkstrauertag), 

werden seine Mitglieder über 

Ereignisse des vergangenen 

Jahres berichten.  

Jedes Gemeindeglied darf an 

dieser Versammlung teilnehmen. 

Wer schon konfirmiert ist, kann 

Anträge stellen. Wer über 16 

Jahre alt ist, darf auch darüber 

abstimmen. Über Vorschläge der 

Gemeindeversammlung muss 

dann der KGR auf seiner nächsten 

Sitzung befinden.  

Für Kaffe ist gesorgt. 

Kuchenspenden werden gern 

entgegengenommen. Die 

Veranstaltung beginnt um 15.00 

Uhr im St.-Clemens-Hüs . 

 

  

Photo: K. Rau 1 

Nebel auf Amrum 

mit Blick aufs Meer 

 

43 qm –Einliegerwohnung 

im Reetdachhaus ab dem 

01.11.2014 zu vermieten: 2 

Zimmer, Kochnische, 

Vollbad, 

Terrassenbenutzung, eben-

erdig, PKW-Stellplatz, 

Neubau - Niedrigenergie, 

Miete mtl. 516 € kalt, 

Kaution 2 MM.  

 

Schriftliche Bewerbungen 

bis 15. Oktober  an 

Kirchengemeinde St.-

Clemens, Prästerstigh 3, 

25946 Nebel. 

 



PRAKTIKANTIN 
 

Frau Johanna Redzinski absolviert 

seit dem 1. September ein 

Freiwilliges Sozi-

ales Jahr in der 

AOK-Nordseekli-

nik. Während 

dieser Zeit will 

sie ehrenamtlich 

auch in der 

Kirchengemeinde 

mitarbeiten. So 

wird sie z.B. den 

„Clemies“ helfen. 

Das ist unsere Gruppe für Kinder 

und Jugendliche, die sich nach 

den Herbstferien wieder 

regelmäßig mittwochs im St.-

Clemens-Hüs trifft. Auch wird sie 

uns auf die Konfirmandenfreizeit 

im Februar begleiten. Wir 

wünschen eine gute Zeit auf der 

schönsten Nordseeinsel der 

Welt…! 

 

ADVENTSNACHMITTAG 
 

Jung und Alt, Gäste und Insulaner 

sind eingeladen, mit uns Advent 

zu feiern. Am Freitag, dem 

5. Dezember, treffen wir uns im 

St.-Clemens-Hüs zu einem 

fröhlichen Beisammensein. Die 

Feier beginnt um 15.00 Uhr und 

wird ca. zwei Stunden dauern. 

 

Wenn jemand eine schöne 

Geschichte mitbringen möchte 

oder ein Gedicht, freuen wir uns. 

Und: Kuchenspenden werden 

dankbar entgegen genommen! 

MARTINSTAG 
 

Wie schon in den vergangenen 

Jahren, wird es auch diesmal 

einen Laternenumzug zum 

Martinstag geben. Am 11. Novem-

ber treffen wir uns um 17.00 Uhr 

an der St.-Clemens-Kirche. Dort 

beginnen wir mit einer kleinen 

Andacht. Wir wollen hören, was es 

mit diesem Heiligen der Alten 

Kirche auf sich hat. Nach dem 

Umzug durch Nebel lassen wir den 

Abend dann im St.-Clemens-Hüs 

ausklingen. 

GESPRÄCHSKREIS 
 

Jeweils am letzten Freitag des 

Monats trifft sich in der 

Begegnungsstätte des DRK 

(Feederhugham 2) für ca. zwei 

Stunden ein Gesprächskreis zu 

spannenden Themen. Am 31. 10. 

(dem Reformationstag) und am 

28. November ist jeweils um 

15.00 Uhr Beginn.  



KKIIRRCCHHEENNMMUUSSIIKK  IIMM  HHEERRBBSSTT  

20 SAXOPHONE - 
EIN KONZERT  

Das Saxophon ist ein inter-

essantes Instrument. In der 

Kirchenmusik ist es allerdings 

nicht oft zu hören. Am 

11. Oktober werden nun aber 

gleich 20 Saxophone in der Kirche 

erklingen: Unter der Leitung von 

Jonny Möller geben sie ein 

Konzert zum Abschluss des 

diesjährigen Workshops auf der 

Insel. Beginn ist um 19.00 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 

wird für die Restauration unserer 

Kirchentür gesammelt. 

 

MUSIK ZUM 

REFORMATIONSTAG 
 

Auch wenn der Reformationstag 

hier kein gesetzlicher Feiertag ist, 

hat er doch für uns als lutherische 

Kirche eine große Bedeutung. Wir 

wollen diesen Tag begehen mit 

einer musikalischen Abendan-

dacht mit Katharina Rau an der 

Orgel. Es beginnt am 31. 

Oktober um 20.00 Uhr. 

 

KONZERT ZUM 

ORGELGEBURTSTAG 
 

Die Orgel in der Wittdüner Kapelle 

wird am 1. Advent 15 Jahre alt. 

zu diesem Anlass organisiert 

Katharina Rau ein „Geburtstags-

Ständchen“. Dazu hat sie den 

Flötenkreis eingeladen. Sie selbst 

wird einige Stücke auf dem 

Geburtstagskind spielen. Die 

Gemeinde ist herzlich eingeladen, 

am 29. November dabei zu sein, 

also einen Tag vor dem 1. Advent. 

Beginn ist um 17.00 Uhr.  

 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 

werden Spenden erbeten für die 

Kirchenmusik. 

 

 

Die Termine der regelmäßigen 

musikalischen Gruppen entneh-

men Sie bitte der zweiten 

Umschlagseite. Natürlich wird es 

auch zum Jahresausklang wieder 

ein Konzert geben. Mehr darüber 

in der nächsten Ausgabe! 



  

* anschließend Predigtnachgespräch 

  

 Meditationen mittwochs um 20.30 Uhr in der St.-Elisabeth-

Kirche, Norddorf.  

 

Impressum Herausgeber: Kirchengemeinderat der St.Clemens-

Gemeinde Amrum, Prästerstigh 3, 25946 Nebel. 

 V.i.S.d.P.: Pastor Georg Hildebrandt, pastor@amrum-kirche.de

05.10. Erntedank-

Gottesdienst* 

10.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

12.10. Gottesdienst  10.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

19.10. Gottesdienst 10.00 Uhr Pastorin T. Pörksen 

26.10. Gottesdienst  10.00 Uhr Pastorin T. Pörksen 

02.11. Gottesdienst* 10.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

09.11. Gottesdienst 

Taizé-Gottesdienst 

10.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Pastor G. Hildebrandt 

oekumenisches Team 

16.11. Gottesdienst zum Volks-
trauertag, anschließend 
Kranzniederlegungen 

10.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

19.11. Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag mit allgemeiner 
Beichte und Abendmahl 

19.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

23.11. Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag. Es singt der 
Kirchenchor. A * 

10.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

30.11. Gottesdienst* 10.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

07.12. Familiengottesdienst zum 
2. Advent mit Clemies und 
Kinderchören 

10.00 Uhr Pastor, Katharina 

Rau, Uschi Bendixen 

und Team 

14.12 Gottesdienst zum 3. Advent 
mit dem Kirchenchor* 

10.00 Uhr G. Hildebrandt, 
Katharina Rau 

21.12 Gottesdienst 10.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

24.12. Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel in Norddorf 

15.00 Uhr Georg Hildebrandt, 
Katharina Rau, 
Kinderchöre, Clemies 

24.12. Christvesper in Norddorf 16.30 Uhr Pastor Henning Kiene 

24.12. Christvesper in Nebel 16.30 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

24.12. Christvesper in Wittdün 18.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

24.12. Christnacht m. Kirchenchor 23.00 Uhr Pastor G. Hildebrandt 

UUNNSSEERREE  GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE  



 


